
 

Gesunde Luft in Schulen: Ärzte und IGÖ fordern rasches Handeln 
Wien, 25.09.2025. Der aktuelle Krone-Bericht „Nach nur drei Wochen: Wiener Lehrer klagen 
bereits über Erschöpfung“ zeigt, wie sehr Belastungen im Schulalltag zunehmen. Neben 
organisatorischen Faktoren spielt auch die Luftqualität in den Klassen eine entscheidende 
Rolle. 
 
Innenraumluftqualität – zu wenig beachtet, jedoch entscheidend 
„Schlechte Innenraumluft macht müde, senkt die Konzentration und erhöht das Risiko für 
aerosolübertragene Erkrankungen. Gerade in Schulen ohne moderne Lüftungssysteme ist das 
ein massives Problem“, betonen Dr. med. George Zabaneh, Facharzt für Pädiatrie und 
Allgemeinmedizin sowie Sektionsobmann der Wiener Ärztekammer und Dr. Eva Hottenroth 
von der Initiative Gesundes Österreich (IGÖ) unisono. 
“Erschöpfung, erhöhte Krankenstände und wachsende Belastungen im Schulalltag könnten 
durch Verbesserungen bei der Raumluftqualität deutlich reduziert werden.” so Dr. Zabaneh 
weiter. 
Dicke Luft in österreichischen Schulen 
Eine groß angelegte Studie der TU Graz (ImpAQS-Schulstudie, 2025) belegt, dass in den 
meisten Schulen in Österreich die Luftgüte nicht den Qualitätskriterien der europäischen und 
österreichischen Richtlinien für Innenraumluft entspricht. Studienautorin Univ.-Prof. Dr. 
Christina Hopfe empfiehlt CO₂-Sensoren und Schulungen für richtiges Lüften als sofort 
umsetzbare Verbesserungsmaßnahmen. 
„Insgesamt liefert unsere Studie wichtige Informationen und gut umsetzbare Hinweise, wie die 
Lernergebnisse sowie die Gesundheit und das Wohlbefinden von Schüler*innen und 
Lehrkräften verbessert werden können.”  
Die IGÖ bietet ab sofort in Kooperation mit dem Programm “Gesunde Schule” online 
Fortbildungen für Pädagog*innen an (siehe www.igoe.at). 
Auch international wächst der Druck 
Bei der UN-Vollversammlung am 23. September 2025 in New York wurde die enorme 
Bedeutung gesunder Innenraumluft für Leistungsfähigkeit und Gesundheit in einer eigenen 
Konferenz hervorgehoben: "Gesunde Innenraumluft: ein weltweiter Aufruf zum Handeln". 180 
Organisationen haben den “global pledge” für gesunde Raumluftqualität unterzeichnet. Violet 
Affleck, die Tochter Ben Afflecks, hielt eine emotionale Rede für das Menschenrecht auf 
gesunde Luft. 
Gesunde Innenraumluftqualität erhält Gesundheit und Leistungsfähigkeit 
Gesunde Luftqualität in Bildungseinrichtungen ist kein individuelles Anliegen, denn die Luft, 
die wir atmen, teilen sich alle im Klassenraum. Verbesserungen bei der Raumluft kommen 
daher Schüler*innen wie Lehrkräften gleichermaßen zugute. 
Ärzte und die IGÖ fordern daher Politik und Schulträger auf, Gesundheitsschutz durch gute 
Luft in Schulen ernst zu nehmen und dringend den Empfehlungen der ImpAQS-Studie 
nachzukommen. 
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